
Initianten
sind enttäuscht
Das Tösstal soll bis rnindestens
2o18 auf den 3o-Minuten-Takt
waxten. Diese Meinung vertritt
die Mehrheit des Kantonsrates.

Zürlcb,/Ulter. - (wn sird vom Nein des
KetoDsrats enttäuschtr, sagt Paul Stop-
per, ehenalt€r Ldu-Kantotrsrat ac Uster
und Mitglied des Konitees, däs hinter der
Volksinitiative <Halbstlndicbe S-BabD
Itu alle) steht. Besond€rs von der SP hätte
er die geschlossen€ Zustimmung effaltei
Enttäucht zei$ sich Stopper auchvom Re'
gierurysrat <Wenn er den rch fehleDden
Ausbau von Zünch-wintenhu ats Hin_
demis vorgibt, ist das ein ScheiDrr€üment.
DeD Nischen winterthur Dd Bama
dbt es heute schon einen - weM auch nicht
r€gelrdissig€n - Halbstundentakt.t

D6 K{tonsparlament bat eineD GegeD-
vorschlag der Regierung mit |6&r Extte
h€ilsen und lijr eiDe allfüllig€ Abstilmug
über die lDitiative die Nein-Parole ausge-
teben (1849). Ob di€ InitianteD ibr Beteh'
ren aufrechterhalt€n, liess stopper orer
D6 Komitee entscheide rn deD üchsteD
Tagen. Im Katonsrat han€n sich iD der
Debatte fa,5t nu Mitiritiant€n für das Be-
gehren ausg€sprocheD, darunter mebrere
aüs dem Oberlad. Als eiEiser oberxiD-
der wandte sich Bemo Scherrei (GLP, Us-
ter) geg€n die lnitiativs <Es ist nicht siu-
vo[, überall, wo es eiDe schiene hat, den
3o-MinuteD-Tak ^ fordem., Auch bei
der SP gab es kitische stitme4 so von
Ru€di Läis Mallbellen): (Fr Sibt keitr
Grundiecht auf den3o-Minüten-Tak. Und
der Verkehrsverbud ist Dicht erfol8t€ich
w€il er alles mcht, sndem weil €r es
Dachfragegerecht mächt.> Iiis wamte da_
vor, <in cibswil mit Steuerseldem ein
überansebot zu schaffeD. (orb lr.)
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